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der Einzug des jungen Herzogspaares in Braunſchweig.
unter dem Jubel der Bevölkerung iſt am geſtrigen

Montag das Herzogspaar Ernſt Auguſt in
aunſchweig eingezogen.Be i bereits veröffentlichter Telegrammen ſei noch

folgendes nachgetragen: Jn Velpke, bis wohin das
Staatsminiſterium dem Herzogspaare entgegengefahren
war, hielt Staatsminiſter v. Hartwieg folgende An
ſprache:urchlauchtigſter Herzog und Herr! DurchlauchtigſteHer e r rn Eure Königlichen Hoheiten haben nach

Derkündigung der Uebernahme der Regierung durch Eure Kö-
nigliche Hoheit, gnädigſter Herzog und Herr, ſoeben vaterlän-
diſchen braunſchweigiſchen Boden betreten.

Das langjährige Sehnen und Hoffen des braunſchweigiſchen
Volkes iſt erfüllt, und mit Dank gegen Gottes, des Allmächtigen,
Gnade, die uns bis hierher gebracht hat, heiße ich namens des
Herzogtums Eure Königlichen Hoheiten ehrfurchtsvollſt und
hergzlichſt willkommen.

Daß aller Herzen Euren Königlichen Hoheiten entgegen
ſchlagen, daß das ganze Land mit vollſtem Vertrauen zu Euren
Königlichen Hoheiten aufblickt und von der feſten Ueberzeugung
durchdrungen iſt, die Regierung ſeines angeſtammten Herrn
werde dem Herzogtum auf allen Gebieten zum Segen gereichen,
das zu erkennen, werden Eure Königlichen Hoheiten baldigſt

Gelegenheit haben. rder Herr ſchirme, ſchütze und ſegne Eure KöniglichenKoheilec en ber denn des Landes wie im häus
lichen Frieden!

Ankunft und Empfang in Braunſchweig.
Nach Einlaufen des Zuges auf dem Bahnhofe ent-

ſtiegen demſelben der Her zog in der Uniform des Braun
ſchweigiſchen Huſaren Regiments Nr. 17, ſodann die
Herzogin in einer weißſeidenen Robe mit blauſeidenem
üebermantel. Jm Gefolge des hohen Paares befanden ſich
die drei Mitglieder des Staats miniſteriums Hartwieg,
Wolff und Radkau, die Hofmeiſterin Freifrau von dem
BusſcheStreithorſt, Freifrau v. Lichtenſtern, die Kammer-
herren Freiherr v. der Wenſe und Freiherr v. Schele,
Gräfin v. Bernſtorff, Generalintendant Freiherr v. Wangen-
heim, der zum Dienſte bei Jhrer Königlichen Hoheit be-
fohlen worden iſt, und die Adjutanten Oberſt Freiherr
Knigge, Hauptmann v. Grone und Freiherr v. Lichtenſtern.
Zum Empfange waren auf dem Bahnhof anwefend:
Oberſtallmeiſter Freiherr v. Girſewald, Polizeipräſident
v. dem Buſch, Kreisdirektor Boden, Oberſt Lieberkühn,
Kommandeur des Herzoglichen Gendarmeriekorps, Hof-
prediger Dr. v. Schwartz und Hofarzt Dr. Albrecht.

Jm Auftrage des Kaiſers überreichte der Königlich
preußiſche Geſandiev. Humbracht der Herzogin
einen prachtvollen Blumenſtrauß. Die hohen Herrſchaften
begaben ſich alsdann durch das mit Blumen und Blatt-
pflanzen reich geſchmückte Fürſtenzimmer auf den Bahnhofs
vorplatz, von eine Ehren Kompagnie des Braun
ſchweigiſchen Jnfanterie- Regiments Nr. 92 mit Fahnen
und Muſik ſowie den Vorgeſetzten Aufſtellung genommen
hatte. Als die hohen Herrſchaften das Fürſtenzimmer ver-
ließen, präſentierte die Ehrenkompagnie. Der Herzog
ſchritt die Front der Ehrenkompagnie ab und begrüßte die
an der Spitze der Ehrenkompagnie ſtehenden Offiziere.
Sodann beſtiegen die hohen Herrſchaften den ſechsſpännigen
à la Daumont gefahrenen Galawagen, worauf unter dem
ſtürmiſchen Jubel der Bevölkerung und unter dem Geläut
ſämtlicher Glocken der feierliche Einzug des Herzogs
und der Herzogin erfolgte.

Den Zug eröffnete der Wagen des Polizeipräſidenten
von dem Buſch, dem der Galawagen des hohen Paares
folgte, eskortiert von je einer halben Schwadron des
Braunſchweigiſchen Huſaren Regiments Nr. 17. Jn
weiteren Wagen folgten die Mitglieder des Staats
miniſteriums, die Hofſtaaten und das Gefolge.

„Auf dem Friedrich Wilhelm- Platze
empfingen dann, wie bereits gemeldet wurde, der Ober
bürgermeiſter und die ſtädtiſchen Behörden das Herzogs

aar. Unter den ſich immer wiederholenden ſtürmiſchen
vationen des Publikums, die der Herzog und ſeine Ge-

wahlin auf das herzlichſte erwiderten, ſetzte ſich darauf der
Zug vom Friedrich WilhelmPlatze wiederum in Bewegung,
um die Fahrt nach dem Schloſſe fortzuſetzen. Auf dem
ganzen Einzugswege hatten Vereine, Jnnungen, Schulen
uſw. Aufſtellung genommen. Auf dem Hagenmarkte
wurde das Herzogspaar: von etwa 2000 Schulkindern der
Braunſchweiger Bürgerſchulen begrüßt, die den „Feſt
gruß“ ſangen.

Vom Hagenmarkt aus bis zum Schloß bildeten die
Truppen der Garniſon Spalier. Bei der Ankunft
der hohen Herrſchaften auf dem Schloßhof gegen
1* Uhr hatte ſich das Wetter aufgeklärt. Auf dem Schloß
hof hatte eine zweite Ehrenkompagnie des Braun
ſchweigiſchen Infanterie Regiments Nr. 92 Aufſtellung ge
nommen. Bei der Einfahrt des Herzoglichen Zuges in den
Schloßhof präſentierte die Ehrenkompagnie, die Regi
mentsmuſik ſpielte den Präſentiermarſch, hierzu anſchließend

die Nationalhymne. Unter dem mit einem prachtvollen
Baldachin geſchmückten Portal des Schloſſes begrüßten die
dort verſammelten Hofſtaaten die hohen Herrſchaften. Der
Herzog trat ſodann vor das Portal und nahm den Vorbei-
marſch der Ehrenkompagnie ab. Unter großem Vortritt
wurden der Herzog und die Herzogin ſodann in den Ballſaal
geleitet, wo die Vorſtellung der Hofſtaaten erfolgte. Hieran
ſchloß ſich im Thronſaal die Verleſung der Thronrede,
der die Mitglieder des Staatsminiſteriums und der Lan
desverſammlung beiwohnten.

Die Thronrede.
Die Thronrede, welche der Herzog im Thronſaale

verlas, hat folgenden Wortlaut:
Meine Herren Abgeordneten.

Mit Dank gegen Gott, der aus tiefſtem Herzen kommt,
begrüße Jch, zugleich namens der Herzogin, Meiner Gemahlin,
Sie, Meine Herren, heute hier in Meinem Reſidenzſchloſſe.

Die Mich beſeelenden Gefühle habe Jch bereits in dem
Patente, mittelſt deſſen Jch die Regierung angetreten habe,
ausgeſprochen.

Den Jubel der Bevölkerung bei Unſerem Einzuge in das
Land und die Reſidenz betrachten Wir als ein ſichtbares Zeichen
der Liebe und des Vertrauens, welche Uns die geſamte Ein
wohnerſchaft des Landes entgegenbringt. Es wird Mein
ſtändiges Beſtreben ſein, die Regierung ſo zu führen, daß Jeder
ohne Unterſchied der Perſon die Ueberzeugung gewinnen wird,
tatkräftige Fürſorge für das Gedeihen des Landes und das Glück
der Braunſchweiger ſei der Leitſtern alles Meines Handelns
und Tuns. Dazu, Meine Herren, bedarf Jch insbeſondere
Jhres vollen Vertrauens und Jhrer treuen Mitarbeit, wie Sie
ſolche auch Meinen Vorgängern an der Regierung alle Zeit er
wieſen haben und um die Jch Sie hiermit herzlichſt bitte. Nur
dann kann es Mir gelingen, Meinen ernſten Willen, die Wohl
fahrt des Landes auf allen Gebieten zu pflegen, in die Tat um
zuſetzen.

Der Herzogin, Meiner Gemahlin, wird es eine große
Freude und eine ihr zur lebhaften Befriedigung gereichende
Aufgabe ſein, alle auf dem Gebiete der Frau und Fürſtin
liegenden Beſtrebungen zu fördern und zu unterſtützen.

Nachdem Ich den Thron Meiner Vorfahren beſtiegen habe,
entbiete Jch allen Meinen Braunſchweigern, Mich ſelbſt in
jeder Beziehung als Braunſchweiger fühlend, Meinen landes-
fürſtlichen Gruß und ſpreche die zuverſichtliche Hoffnung aus,
daß das Band zwiſchen Fürſt und Volk ein immer feſteres und
innigeres werden wird.

Dazu wolle Gott der Allmächtige ſeinen reichen Segen
geben!

Die Landesverſammlung an das Herzogspaar.

Nach der Verleſung der Thronrede nahm der Prä
ſident der Landesverſammlung, Kreisdirektor
r ü 9 er Wolfenbüttel, das Wort zu folgender An
prache:

Durchlauchtigſter Herzogl! Gnädigſte Frau Herzogin!
Der brauſende Jubel, welcher Eure Königlichen Hoheiten

bei der Einzugsfahrt empfangen und begleitet hat, hat Euren
Königlichen Hoheiten bereits den herzlichſten Willkommensgruß
der Bevölkerung entgegengebracht. Heute liegt nicht trübe,
wehmütige Abſchiedsſtimmung über Stadt und Land wie vor
Tagen, als wir Abſchied genommen haben von unſerem allver-
ehrten hohen Regentenpaare. Heute n heller, ſonniger
Jubel durch die Lande, daß der erlauchte Sproß unſeres an
geſtammten endlich 4 in die StadtHeinrichs des Löwen, und daß die alte Welfenſtadt wiederum
zum erſten Male ſeit länger als hundert Jahren eine Herzogin
von Braunſchweig in ihren Mauern begrüßen darf.Und dieſer Jubel iſt berechtigt und echt; denn er kommt

aus dem Herzen einer Bevölkerung, in welcher ſich monarchiſches
Empfinden eint mit dem Gefühle der Anhänglichkeit und Treue
gegen das re mit welchem wir durch einetauſendjähri ſchichte eng und unauflöslich verbunden ſind.

Eure Königlichen e wollen mir daß ichnamens der Landesverſammlung auch von dieſer Stelle aus
Euren Königlichen Hoheiten den ehrerbietigſten und herzlichſten
Willkommensgruß ausſpreche. Möge dieſer Tag, dieſer er
ſehnte, ſo hoch bedeutungsvolle Tag der Ausgangspunkt einer
langen Reihe geſegneter Jahre ſein, re für das Herzog-tum, ſar Eure Königlichen 5 iten!

ine Königliche Hoheit der Herzog Ernſt Auguſt und JhreS we Hoheit die Herzogin Viktoria Luiſe z Hurra,
Hurra

Die Galatafel.
Nachmittags um 5 Uhr fand im Weißen Saale des

Schloſſes Galatafel ſtatt, an der nur Herren teil
nahmen. In der Mitte der Tafel ſaß Herzog Ernſt
Auguſt, ihm zur Rechten Staatsminiſter Hartwieg,
Kammerherr v. der Wenſe, Ober-Zeremonienmeiſter Frei
herr v. Münchhauſen, Generalintendant Frhr. v. Wangen-
heim, zur Linken der preußiſche Geſandte v. Humbracht,
Oberſtallmeiſter Freiherr v. Girſewald, GeneralHofinten

dant von SchmidDankward, Oberlandesgerichtspräſident
Wolf; dem Herzog gegenüber ſaßen Hofmarſchall von
Klencke; ihm zur Linken Miniſter Radkau und Oberbürger-
meiſter Retemeyer, zur Rechten Miniſter Wolff und Kreis
direktor Krüger. An der Tafel nahmen weiter teil Konſiſtorial
präſident Sievers, der braunſchweigiſche Vertreter beim
Bundesrat Wirkl. Geh. Legationsrat Boden, Landesſyndi
kus Klaus, Landgerichtspräſident Thielemann, Polizei
präſident v. dem Buſch, Kreisdirektor Boden, Generalmajor
v. Lindequiſt und andere Vertreter der ſtaatlichen und
ſtädtiſchen Behörden.

Die Beleuchtung der Stadt.
Abends war die Stadt feſtlich beleuchtet.

Staatliche wie private Gebäude glänzten im Schmucke vieler
Reihen von Kerzen. Aus den grünen Tannengewinden
leuchteten überall farbige elektriſche Glühlampen. Das
Theater gewährte einen beſonders feſtlichen Anblick.

Die Galavorſtellung.
Abends fand im Herzoglichen Hoftheater Galavor

ſtellung ſtatt. Die Anfahrt des Herzogs und der
Herzogin erfolgte gegen 775 Uhr im Galawagen. Das
Haus war feſtlich geſchmückt und erleuchtet. Bei ihrem Er
ſcheinen in der mit Blumen und Blattpflanzen reich aus-
geſtatteten Hofloge wurden die hohen Herrſchaften mit
ſtürmiſchen Kundgebungen begrüßt. Gegeben wurde das
Vorſpiel zum erſten Akte und der dritte Akt der „Meiſter-
ſinger von Nürnberg“.

Die Huldigung durch die Bevölkerung.
Nach der Vorſtellung machten der Herzog und die

Herzogin eine Rundfahrt durch die Stadt zur Be
ſichtigung der Jllumination. Die nationalen Ver
eine, ſtudentiſchen Korporationen uſw. veranſtalteten zu
Ehren des Herzogspaares einen Fackelzug, deſſen Auf
marſch auf dem Großen Schloßplatze nahezu eine Stunde
in Anſpruch nahm. Unter Leitung des Hofmuſikdirektors
Elarus brachte die Sängerſchaft Braunſchweigs die Chöre:
„Mein Herz, tu dich auf“ und den „Weihegeſang“ von Abt
zum Vortrage. Hierauf hielt Bürgermeiſter v. Franken-
berg eine Anſprache an das Herzogspaar. Er brachte
zunächſt im Namen der Braunſchweiger Bürger und Stu-
dierenden einen treu gemeinten Willkommensgruß dar.
Mit der jubelnden Freude vereine ſich das herzliche Ver-
trauen, das die Bevölkerung dem Herzogspaare entgegen
bringe. Wir bauen ſo fuhr er fort zuverſichtlich.
darauf, daß Eure Königliche Hoheit die Regierung als
deutſcher Fürſt mit den edelſten, beſten Abſichten angetreten
haben, und wir Bürger geloben, ſtets in Untertanentreue
dieſe Abſichten mit beſten Kräften zu unterſtützen. Das
braunſchweigiſche Land, alter deutſcher Boden, iſt bereit,
aus der Hand des Herzogs gute Saat zu empfangen.
Möge ſie unter der Sonne des Friedens, deſſen ſich das
ganze Deutſche Reich erfreut, aufgehen, blühen und ge
deihen. Jeder Friedensſtörer aber, jeder Außenſtehende,
der Unkraut unter dieſe Saat ſtreuen möchte, ſoll fern von
uns bleiben und möge keinen Gegenſatz zwiſchen Fürſt und
Volk wachzurufen ſich bemühen. Auch Jhnen, durchlauch-
tigſte Frau Herzogin, ſchlagen unſere Herzen mit Verehrung
und Vertrauen entgegen. Wir erblicken in Euer König-
lichen Hoheit den zukünftigen Hort aller Beſtrebungen
menſchenfreundlicher Fürſorge, wie dies von Jhrer Majeſtät
der Kaiſerin, Jhrer erlauchten Mutter, überall in deutſchen
Gauen bekannt iſt. Wir wünſchen Jhnen an der Seite
Jhres hohen Gemahls eine glückliche, reich geſegnete Zu
kunft. Jn das Hoch auf das Herzogspaar ſtimmte das zahl
reich verſammelte Publikum ſtürmiſch ein. Mit dem
Niederländiſchen Dankgebet ſchloß die Feier.

Eine Stiftung des Herzogs.
Die amtlichen „Braunſchweigiſchen Anzeigen“ melden:

Seine Königliche Hoheit der Herzog Ernſt Auguſt
hat, um ein bleibendes Andenken an ſeinen Regierungs
antritt zu ſchaffen, unter dem Namen Herzog Ernſt
Auguſt- Stiftung zu gemeinnützigem Zwecke eine
milde Stiftung errichtet und dieſer Stiftung als
Grundſtock ihres Vermögens aus der herzoglichen
Schatulle den Betrag von 50 000 Mark überwieſen. Zwecke
her ſtimmung der Stiftung werden demnächſt beſtimmt
werden.

Deutſches Reich.
Der neugegründete Deutſche Schutzverband für die

Intereſſen des Detailreiſens hat folgendes Telegramm an

den Kaiſer gerichtet r„Die erſte allgemeine, von mehr als 200 Mitgliedern aus
ganz Deutſchland beſuchte Verſammlung des Deutſchen Schutzerhandes für die Intereſſen des Detailreiſens (Aufſuchen von

Warenbeſtellungen auf Grund von Muſtern, Liſten und Hata
logen), Sitz Berlin, bittet Eure Majeſtät, untertänigſte Hul



digung darbringen zu dürfen in tiefempfundene
Tee r g auf den Swug den alle legeunter Eurer Majeſtät ſegensreicher ieruNamens des eigen Gchemner kennt e
mann, Berlin, erſter nder. See it
Handelskammer Bielefeld, zweiter Vorſitzender. Dr.

v. Aſcheraden, Syndikus iDarauf iſt folgende Antwort eingegangen W
„Seine Majeſtät der Kaiſer und König laſſen dem Deut-

ſchen Schutzverband für die Jntereſſen des Detailreiſens für den
Huldigungsgruß danken.

Der Geheime Kabinettsrat von Valentini.“
Der Großherzog von Mecklenburg-Strelitz hat das Ent

laſſungsgeſuch des Staatsminiſters Boſſart
unter Bezeugung des höchſten fortdauernden Vertrauens und
r irre Anerkennung der von ihm geleiſteten Dienſte abge
lehnt.

Der Reichskanzler hat am Montag den vom Urlaub zurück
gekehrten rumäniſchen Geſandten Exzellenz Beldiman emp-
fangen, der im Auftrage des Königs von Rumänien dem

das Großkreuz des CarolOrdens überreichte.
Der neue öſterreichiſche Geſandte in Dresden. Wie die

„Wiener Allgemeine Zeitung“ erfährt, iſt der öſterreichiſch-un
gariſche Geſandte in Athen Freiherr von Braun an Stelle
des Grafen von Forgach zum Geſandten in Dresden
ernannt worden. Der Genannte bekleidete früher ſchon jahre
lang denſelben Poſten.

Zur Ordensablehnung. Gegenüber unzutreffenden Mel
dungen verſchiedener Tagesblätter wird nun auch der offiziöſe
Sächſiſche Landesdienſt zu der Mitteilung ermächtigt, daß die
Verleihung preußiſcher Ordensguszeichnungen
an die Herren Oberbürgermeiſter Dr. Dittrich und Geheimen Hof-
rat Clemens Thieme aus Anlaß der Einweihung des Völker
ſchlachtdenkmals nach den Vorſchlägen der ſächſiſchen
Regierung erfolgt iſt.

Ausland.
Der belgiſche König in Deutſchland.

König Albert von Belgien iſt nach Deutſchland
r ereiſt, um das 2. Hannoverſche Dragoner- Regiment Nr. 16
in Lüneburg, deſſen Chef der r iſt, zu beſichtigen. Der
Pönia wird in Hamburg inkognito Wohnung nehmen, um dem
Hafen einen Beſuch abzuſtatten,

Der neue Fürſt von Albanien.
Die Wiener „Reichspoſt“ erfährt von informierter Stelle,

daß Prinz Wilhelm zu Wied die Kandidatur für
den Thron von Albanien angenommen hat.

Vom Balkan.
Gegenüber den vom „Matin“ aufageſs mten. Behauptungen

erklärt die römiſche „Agenzig Stefani“, daß Jtalien und
Oeſterreich- Ungarn die Mächte der Tripleentente von
dem Schritt verſtändigt haben, den ſie in Athen
unternehmen wollen und auch von dem Jnhalt der von ihnen an
die griechiſche Regierung gemachten Mitteilung.Der griechiſche Heiniſter des Aeußern Panas hat dem türki-

ſchen Delegierten Ghalib Bei das Erſtaunen der grie-
chiſchen Regierung darüber ausgedrückt, daß die Türkei
die Antwort auf die Beſchlüſſe der Friedensdelegierten uner-
klärlich ver zögere. Die griechiſche Regierung verlange eine
raſche Antwort. Seng Eddin Bei, einer der türkiſchen Dele-
gierten, hat Athen verlaſſen, um ſeiner Regierung die Notwendig-
keit einer ſchnellen Beendigung der Verhandlungen darzulegen.

Die Verhandlungen zwiſchen Serbien und Monte-
megro über die Grenzlinie haben zu einem endgültigen
Abkommen geführt.

Gruitſch F.
Der ehemalige ſerbiſche Miniſterpräſident und Vorſitzender
Staatsrats General Gruitſch iſt geſtorben.

Der zweite Krupp-Prozeß.
Bauald' nach Eröffnung der Montagſitzung wurde der Abg.

Dr. Liebknecht vernommen. Die kurzen tele
raphiſchen Meldungen ſeien noch wie folgt ergänzt:

Unter großer Spannung wird nun der Abgeordnete Lieb-
vernommen, der durch ſeinen bekannten Brief an den

Kriegsminiſter die dem Prozeſſe zu Grunde liegende Angelegen-
heit in Fluß gebracht hat. Der Zeuge erſcheint mit einer dicken
Aktenmappe und wird vereidigt. Er bekundet: Einige Tage, bevor
ich das bekannte Schreiben an den Kriegsminiſter ſchickte, lief bei
mir ein Brief ein, der nach dem Poſtſtempel in Berlin aufgegeben
worden war. Er war mit einer nichtsſagenden kanzleimäßigen
Handſchrift geſchrieben und enthielt faſt wörtlich was ich
ſpäter dem Kriegsminiſter mitgeteilt habe. Der Wortlaut dieſes
Briefes wird verleſen. Es heißt in dem Schreiben, die Firma
Krupp unterhalte in Berlin einen früheren Feuerwerker namens
Brandt, deſſen Aufgabe es ſei, ſich an einzelne Perſonen heranzu
machen, insbeſondere an mittlere Militärbeamten, um ſie durch
Beſtechung zum Verrat militäriſcher Geheimniſſe, ſoweit ſie die
Firma Krupp intereſſierten, zu veranlaſſen. Es ſei im beſonderen
die Aufgabe Brandts, ſich über die Konkurrenz zu orientieren,
mamentlich über die von den anderen Firmen geforderten Preiſe.
Die auf dieſem Wege gewonnenen Jnformationen würde Brandts
als Geheimberichte in großer Zahl nach Eſſen ſenden. Einige
Abſchriften dieſer Geheimberichte lege er bei. Vor ſ.: Wie viel
Abſchriften waren es? --Zeuge: Fünfzehn Stück. Vor ſ.:
Welche Unterſchrift trug der Brief? Zeuge: Der Brief war
unterzeichnet, meiner Erinnerung nach mit einem Namen, wie man
ihn bei pſeudonymen Schreiben oft findet, wie Sch oder
Schmidt. Er enthielt nicht ein S neiges Wort darüber, daß ich in
der Verwendung des beigefügten Materials (der Kornwalzer)
irgendeine Rückſicht nehmen ſolle. Jm Gegenteil, es war aus
drücklich bemerkt, daß nur dann eingegriffen würde, wenn die
beigefügten Geheimberichte in die Hände des Kriegsminiſters ge
langten. Jch gewann die Ueberzeugung, daß irgend jemand, der
durch dieſe Geheimberichte bloßgeſtellt wurde, nicht der Urheber
der Sendung ſein konnte. Der Zeuge bemerkt weiter, er habe
dem Kriegsminiſter die Geheimberichte bis auf zwei nicht im
Original, ſondern in Abſchrift zugeſandt. Porſ.: War Herr
von Metzen Jhnen bekannt? Zeuge: Die J erſona erbetder Firma Krup waren mir gänzlich unbekannt. Den Namen
des Herrn von Metzen hörte ich das erſte Mal, als ihn der Unter
ſuchungsrichter ausſprach. Jch habe mit Herrn von Metzen nie

nie mit ihm korreſpondiert und nie in einer ſonſtigenWeiſe verhandelt. Vor ſ. Kannten Sie auch den Vater des
Herrn von Metzen nicht? Haben Sie auch nicht mit Herrn
Auguſt Thyſſen in der Sache verhandelt? Zeuge: Nein, zu
Herrn Thyſſen habe ich gar keine Beziehüngen. Ober
ſtaatsanwalt: War in dem Jhnen zugegangenen Brief der
Ausdruck Kornwalzer enthalten? Zeuge: Nein, dieſes Wort
hörte ich ebenfalls m erſten Mal vor dem Unterſuchungsrichter.
Der Zeuge bemerkt weiter, es ſeien nach der öffentlichen Er
örterung der Kornwalzerangelegenheit Journaliſten in Maſſe zu
ihm gekommen und da er mit den Herren auch über die
Sache geſprochen. Darunter waren auch ſolche, die vorher mit
Herrn von Metzen Rückſprache genommen hatten. Einer dieſer
Herren ſagte mir, Herr von Metzen dürfe nicht wiſſen, daß er auch
bei mir wäre, denn er würde ihm ſonſt bei einem ſpäteren
Beſuche die Tür vor der Naſe zumachen. R.A. De. Loewen
tein: Jſt Jhnen der Gedanke gekommen, daß Brandt der Ur-

ber des an Sie gerichteten Schreibens ſein könnte? Zeuge
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e ge: Es geſchah aus Gründen der Vorſicht.
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kann auch nicht vorſtellen, daß es einen Menſchena t e geh Ecci u s: Warum
ibens vernichtet?

bt hätten.
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von Dewitz: Bei Gelegen
eines Beſuches des Herrn von c in meinem Bureau in

Ich entſinne mich a R.A. Dr. Loewenſtein:
richtig ſei?
e werden. Zeuge Dr. Liebknecht: Jch habe noch nicht
alles geſagt. R.A. Dr. Loewenſtein: Es kann uns nicht
daran liegen zu erfahren, was Dr. Liebknecht in ſeiner Eigen-
ſchaft als Reichstagsabgeordneter weiß, er dürfte uns etwas aus
Privatgeſprächen erzählen wollen, denen wir ohne weitere Zeugen-
vernehmung nicht auf den Grund gehen könnten. Ober-
ſtaatsanwalt: Wenn Herr Rechtsanwalt Dr. Liebknecht
glaubt, noch etwas zu wiſſen, was er als Zeuge zu ſagen ver-
pflichtet iſt, ſo erinnere ich ihn daran, daß er dieſer Verpflichtung
ſchrankenlos folgen muß. Zeuge Dr. Liebknecht: Nach den
Mitteilungen, die mir der bereits erwähnte Journaliſt machte,
mußte Herr von Metzen noch etwas wiſſen über den Verkehr
Brandts mit einigen Herren des Reichsmarineamts. Ober-
ſtaatsanwalt: 4n dieſem Falle iſt Anklage nicht erhoben
worden, die Unterſuchung im Reichsmarineamt hat nichts ergeben.

Zeuge: Dann weiß ich etwas nicht Unweſentliches über das
Kruppſche Nachrichtenweſen, insbeſondere über die dabei entfaltete
Tätigkeit im Auslande und die Beſtechung von ausländiſchen Zei-
tungen durch Krupp und über die Art, wie dort ausländiſche Ge-
ſchäfte gemacht werden, und das dürfte hier nicht ohne Jntereſſe
ſein. Vor ſ.: Das gehört nicht zu Sache. Da müßte eine be-
ſondere Anzeige erfolgen. Die Anklage geht in ganz anderer
Richtung. Juſtizrat von Gordon: Die Auslandsgeſchäfte
bieten uns hier nicht das geringſte Herr von Metzen
hat in durchaus taktvoller Weiſe es abgelehnt, dieſe hier zu be-
rühren. Zeuge Dr. Liebknecht: Es handelt ſich hier aber
auch um die Perſönlichkeiten der Angeklagten und ihre Bereit-
willigkeit zu ſolchen Sachen. Es wäre wohl zu prüfen, wie ſie ſich
in geſchäftlichen 38 verhalten haben; das dürfte nicht ohne
Intereſſe ſein. Oberſtaatsanwalt: Jch bin gern bereit,
weitere Beſchuldigungen entgegenzunehmen, mit dieſer Anklage
haben ſie aber nichts zu tun. Zeuge: Jch bin auf das ſchärfſte
angegriffen worden, ſo auch von einem Zeugen, der von Wiſchen
ſprach. (Vorſitzender: Das habe ich ſchon zurückgewieſen.)
Der Zeuge Dr. Liebknecht wird entlaſſen. Es wird nochmals
Zeuge Landrat a. D. Rötger aufgerufen, der Auskunft geben ſoll
über das Verlangen, den Geſetzentwurf betreffend Bekämpfung des
unlauteren Wettbewerbs einzuſehen. Zeuge Landrat a. D.
Rötger: Meine Unterredung mit Herrn Dreger ergab, daß er
das Verhalten des t r r Brandt für loyal oder wenigſtens
nicht für illoyal hielt, daß es ihm aber unſympathiſch geweſen ſei.
Herrn Dreger unterſtand damals ein außerordentlich weitver
zweigtes Konſtruktionsbüro, in ſeinen Abteilungen waren über
600 Perſonen beſchäftigt. Deshalb mag die Frage aufgeworfen
worden ſein, ob nicht im Zuſammenhang mit dieſem Geſetz
entwurf die Angeſtellten Jnformationen erhalten müßten. Da
mag erörtert worden ſein, daß auch den Mitgliedern des Ber-
liner Büros entſprechende Jnformationen gegeben werden
müßten, das ſind aber nur Vermutungen. Hätte Herr Dreger
irgendwelche beſtimmten Andeutungen gemacht, ſo wäre ich
natürlich ſofort darauf eingegangen. Oberſtaatsan-
walt: Herr Dreger, haben Sie ſich beſtimmen laſſen durch das
Gefühl, daß die Kornwalzerangelegenheit die Firma kompro-
mittieren könnte, haben Sie dies ausgeſprochen oder angedeutet?

Zeuge Dreger: Das iſt furchtbar ſchwer zu ſagen.
Zeuge Rötger: Bei den Beziehungen, die zwiſchen Herrn
Dreger und mir viele Jahre hindurch beſtanden, mußte es un
zweifelhaft ſein, daß Dreger ſich nicht in Andeutungen be
wegte. Es iſt mindeſtens außerordentlich unwahrſcheinlich, daß
er überhaupt etwas von der Brandtſchen Berichterſtattung geſagt
hat. Hätte Herr Dreger die Berliner Berichterſtattung nur
irgendwie erwähnt, ſo hätte ich unbedingt eingegriffen.

Auf die z zweier weiterer Zeugen wird ver
zichtet. Es folgt die Vernehmung des Zeugen Kern, Sekre-
tärs im Berliner Büro der Firma Krupp. Er gibt eine Schil-
derung ſeiner Tätigkeit und derjenigen des Angeklagten Brandt.
Beider Stellung war anfangs die gleiche. Die Jnformations
tätigkeit Brandts ſei ihm gegenüber geheim gehalten worden,
daß Brandt mit Feuerwerkern verkehre, habe er vermutet. Es
werden die Gehaltsverhältniſſe des Zeugen erörtert, er bezog
1906 ein Jahresgehalt von 4500 Mark und 600 Mark Zulage,
außerdem eine Weihnachtsgratifikation von 100 Mk. für Privat
arbeiten des Herrn von Schütz. 1912 habe er 300 Mk. Zulage
erhalten und von der Stellenzulage ſei die Hälfte penſions-
berechtigt gemacht worden. Auf Befragen s Angeklagten
Brandt gibt der Zeuge an, daß Brandt vielfach außerordentlich
ſchwierige Nebenarbeiten gemacht habe, ſo die Herſtellung eines
Buches über die Entwicklung der Geſchützlieferung. Brandt habe
auch ein Auftragbuch geführt, zu deſſen Bearbeitung er viel
fach außerhalb des Büros tätig geweſen ſei.

Letzter Zeuge für heute iſt Direktor Rauſenberger. Vor ſ.:
Hatten Sie Kenntnis von den Kornwalzern, und was für einen
Eindruck hatten Sie, als Jhnen dieſe vorgelegt wurden?
Zeuge: Sie enthielten meiſt Preisnotizen, ich nahm an, daß ſie
als Material für das Submiſſionsweſen verwertet werden ſollten.
Notigzen über Konſtruktionsfragen und Unterſuchungen kamen
relativ ſelten. Jch hatte den Eindruck, daß Brandt dieſe Mit
teilungen nur gab, weil er das, was er im Verkehr mit Kame-

hat n Je ber zum Ausdruckbracht, es ſcheine Angabe des von Metzen nicht alles
in Ordnung zu ſein. Wann die einzelnen Geſpräche geführt

ind, kann ich nicht mehr wiſſen. Dem Sinne nach wurde
äußert, Brandt habe geſagt, er wolle ein anſtändigera

Men bleiben.
auf tritt eine Pauſe ein. Nach der Pauſe wird in ge-

heimer Sitzung die Vernehmung des Direktors Rauſenberger
örtgeſetzt und die Kornwalzerangelegenheit näher erörtert

werden. Eine Wiederherſtellung der öffentlichen Verhandlung iſt
für heute nicht mehr zu erwarten.

Schluß. der öffentlichen Sitzung 1224 Uhr, Fortſetzung der
öffentlichen Verhandlung morgen früh 9 Uhr.

Luftfahrt.
Das Zeyppelinluftſchiff „Hanſa“

unternahm am Sonntag zwei Fahrten von Potsdam aus. Die
zweite war die 300. des Schiffes.

Patentiertes Flugzeug eines Querfurters.
Dem Buchhalter Georg Wirth in Querfurt iſt auf ein von

ihm konſtruiertes Flugzeug, das mit beſonderen Flug und
Lenkvorteilen v r iſt, von dem Patentamte in Paris das
franzöſiſche Patent erteilt worden. Die Erfindung iſt
auch von dem deuſchen Patentamte in Berlin geſchützt.

3200 Kilometer im Jlugzeng,
Am Montag vormittag ſind die beiden Militärflieger

Leutnant Carganico und Leutnant Friedberg, von
Breslau kommend, auf dem Flugfelde Aspern bei Wien
gelandet. Die beiden Offiziere haben in den letzten zehn Tagen

im Doppeldecker von Straßburg aus über Braunſchweig, Berlin,
Königsberg, Graudenz, Breslau bis Aspern insgeſamt 8200 Kilo
meter zurückgelegt.

Von Paris nach Kairo.
Der Flieger Daucourt iſt auf ſeinem Fluge Paris

Kairo von Budapeſt am Montag um 13 Uhr nach Arad abge-
flogen, von wo er heute Dienstag nach Bukareſt weiterfliegen
will. Daucourt iſt nachmittags 454 Uhr in Arad eingetroffen.

Vermiſchtes.
Streik im belgiſchen Kohlenrevier. Montag vormittag hat in

vielen Gruben die Periode begonnen, die eine Lohnreduktion von
10 Prozent bringt. Jnfolgedeſſen haben ſich 2000 Bergleute in der,
Umgebung von Mons geweigert, einzufahren. Man befürchtet
eine Verſtärkung der Streikbewegung.

Brennende Petroleumquellen. Am Sonntag geriet in der
Gegend von Moreni in Rumänien ein Petrozezumbohrloch durch
Exploſion in Brand. Das Feuer griff auf 15 benachbarte Bohr
löcher über. Das ganze Tal, in dem die Quellen liegen, bildet ein

Dr. Muehlon

raden, den ehemaligen Feuerwerkern, gehört hatte, ſammelte und
wiedergeben wollte. Vor ſ.: Haben Sie für Jhr Dezernat aus
den Kornwalzern Notizen entnommen? Zeuge: Nein, ich
hatte den Eindruck, daß die Jnformationen auf Jndiskretionen
beruhten, die mehr als r attigeat s ſeien.
Vor ſ.: Waren Sie zugegen, als in der Direktorialſitzung davon
eſprochen wurde, daß Geſchenke gemacht würden? Zeuge:

ran war ich nicht beteiligt. Jch weiß nur, daß von Herrn
Dreger über die Brandtſche Tätigkeit geſagt wurde, etwas Un-
rechtes a nicht vorgekommen, daß er alles Bedenkliche dadurch
ausſchalten wolle, daß er künftig die Berichte unterſchreibe. Man
aite vor, Brandt von Berlin wegzunehmen, um alle falſche Aus
egung ſeiner Tätigkeit zu vermeiden. Soweit ich mich erinnere.

Flammenmeer. Die Löſcharbeit iſt außerordentlich ſchwierig.
Der Brand iſt durch von Sandſäcken über den Bohr-
löchern gelöſcht worden. Achtzehn Bohrlöcher ſind ausgebrannt.
Verluſte an Menſchenleben ſind nicht zu beklagen. Das Feuer
hat ſehr ergiebige Bohrquellen vernichtet, ſo einen Bohrturm deren edeſeliſhenn welcher jährlich 40 000 Waggons Petroleum

ieferte.
Jn den Bergen abgeſtürzt. Jm Waelſer Tal bei Jnnsbruck

ſtürzte der Jnnsbrucker Magiſtratsbeamte Fenner, wahrſcheinlich
durch Ausbrechen eines Griffes, ab. Er war ſofort tot. Die
Leiche wurde von ſeinem Begleiter geborgen.

Eine neue Schandtat der Wahlrechtsweiber. Montag nacht
wurde der Verſuch gemacht, den Bahnhof Streatham-Hill in einer
Londoner Vorſtadt in Brand zu ſetzen. Der Feuerwehr gelang
es, die Flammen zu löſchen. Mit Benzin getränkte Watte und
Flugſchriften über das Frauenſtimmrecht wurden vorgefunden.

Luſtmord. Jn den Anlagen am Millerntor zu Hamburg iſt
Montag früh die Leiche der achtjährigen Gertrud Siefert aus
der Petersſtraße aufgefunden worden. Die Unterſuchung ergab,
daß es ſich um vinen Luſtmord handelt. Das Mädchen iſt am
Sonntag beobachtet worden, als es von einem unbekannten
Manne angelockt wurde. Seitdem war es verſchwunden.

Eine Familie durch Strychnin vergiftet. Jn der Nacht zum
Sonntag verübte in Elberfeld der Agent Rudolf Leiſel mit
Familie, beſtehend aus der Frau, einem Knaben von zwölf und
einem Mädchen von zehn Jahren, Selbſtmord durch Strychnin-
vergiftung.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Naumburg, 3. Nov. (Großfeuer.) Jn früher Morgen

ſtunde brach heute zwiſchen den Gaſthäuſern „Zum Löwen“ und
„Zur Sonne“ ein Feuer aus, das bald mit raſender Geſchwindig
keit um ſich griff. Sämtliche Stallungen und Scheunen wurden
eingeäſchert. Viel Vieh kam in den Flammen um. Die Ent-
ſtehungsurſache iſt noch unbekannt.

w. Zeitz, 3. Nov. (Mord.) Geſtern früh fand ein hieſiger
Einwohner im benachbarten Rasberg dicht am ſogenannken
Knüttelholz einen ca. 20 Jahre alten polniſchen oder galiziſchen
Landarbeiter in einer Blutlache liegend auf. Der
Unbekannte hatte eine klaffende Wunde am Kopfe. Beim Ein
en der ſofort benachrichtigten Ortspolizei war der Aufge-
fundene bereits verſtorben. Die Ermittelungen haben er-
geben, daß der Ermordete in der Nacht zum Sonntag mit zwei
unbekannten Männern vom Gaſthof in r aus den Heim-
weg angetreten hatte. Ueber die Täter iſt noch nichts bekannt.
Die Obduktion der Leiche findet heute ſtatt.

Zeitz, 3. Nov. (Autounfall. r des Verſagens
der Steuerung prallte das Auto des Arztes Dr. Friedrich im
Walde bei Breitenbach gegen einen Baum. Der Chauffeur war
ſofort tot, der Arzt wurde ſchwer verletzt.

Z. Annaburg, 3. Nov. (Einführung.) Am Sonnabend
n in außerordentlicher Sitzung des Gemeindevorſtandes und

r Gemeindevertretung die feierliche Einführung unſeres neuen
Gemeindevorſtehers, des bisherigen a for Dr.
Albers in Brandenburg, durch den Landrat des Kreiſes
Torgau, Herrn Geheimen Regierungsrat Wieſand, ſtatt.

w. Goslar. 3. Nov. (Großfeuer.) Die herzoglich
cumberländiſche Saline Salzgittek iſt heute
nacht durch ein Großfeuer zerſtört worden. Mit Aus-
nahme des Verwaltungsgebäudes und des neu erbauten Kur-
hauſes ſind ſämtliche Gebäude niedergebrannt. Viele tauſend
Zentner Salz und die ganzen Maſchineneinrichtungen ſind dem
Feuer zum Opfer gefallen, das einen Schaden von mehreren
hunderttauſend Mark anrichtete. Der Brand des 40--50 Meter
hohen Salinenturmes war mehrere Kilometer weit zu ſehen.
Das Feuer ſoll durch m einer Lampe entſtanden ſein

Jlfeld, 3. Nov. (Verſchwunden.) Rendant Voß von
der fürſtlichen Forſtkaſſe hierſelbſt iſt ſeit mehreren Tagen ver-
chwunden. Er gab an, nach Gotha zu reiſen und am nächſten
age zurückzukommen. Er iſt aber dort nicht angekommen. Daderſetxe ämtliche Kaſſenſchlüſſel mitgenommen, wurden ver-

S löſſer geöffnet. Der Kaſſenſchrank konnte indeß nur
urch Ausbohren geöffnet werden. Der Grund des Fernbleibens

des Rendanten iſt noch nicht aufgeklärt.
Torgau, 2. Nov. (Fahnenſchmuck.) Jm Schützenhauſe

überreichte heute mittag Herr Geheimer Regierungsrat Königl.
Landrat Wieſand dem Kriegerverein eine vom Kaiſer geſpendete
Fahnenſchleife. Der Feier wohnten die ſtädtiſchen Behörden und
eine m Offiziere der hier garniſonierenden Truppenteile bei.

reiz, 2. Nov. (Uebergabe der Göltzſchtal
ſtraße.) Am Sonnabend erfolgte an der neuen Elſterbrücke in
Greiz die Uebergabe der neuen Talſtraße durch Amtshauptmann
Dr. MehnertPlauen an die Stadtgemeinde Mylau und Netzſch
kau in Gegenwart einer großen Anzahl Vertreter der S
und ſtädtiſchen Behörden. An die offigielle Uebergabe ſchloß ſi
eine gemeinſame Autofahrt auf der neuen Straße, die feſtlich mit
Ehrenvforten geſchmückt war.



x Deſſau, 3. Nov. n Schulneubau.) z Anweiſung des Herzoglichen Staatsminiſte
riums ſoll der Zinsfuß für die aus der anhaltiſchen Staats
ſchuldenverwaltungska ſe gegebenen Hhpotheken vom nächſten
Kündigungstermin ab duürchgehend auf 438 Prozent erhöht
werden. An der Ecke Teichſtraße und Flößergaſſe ſoll eine
Knabenmittelſchule erbaut werden. e ſamtkoſten
betragen 303 500 Mk.

aus Halle und Umgebung.
Halle, den 4. November.

Im SendlitzLyzeum wurden am 1. November die ſchönen
gäume eines bei der ſtets wachſenden Ausdehnung der Anſtalt
nötig gewordenen Erweiterungsbaues, der einen für
Phyſik und Chemie ſowie ein re Klaſſengzimmer enthält, ihrer
Benutzung übergeben. Um 8 Uhr morgens fand eine Einweihungs
feier im Kreiſe der Schülerinnen und des Kollegiums ſtatt. Nach

einſchaftlichem Geſange hielten die Direkkorin und Lehrergem 4Anſtalt feſtliche Anſprachen, die Schülerinnen brachten inder Anſ
ernſten und launigen Verſen ihre Glückwünſche dar. Dann wurden
die neuen Räume beſichtigt und die erſten Stunden darin erteilt.
Der Phyſikſaal wie das Klaſſenzimmer entſprechen in ihrer Ein
richtung allen Anforderungen der Neugeit, erſterer enthält eine
wertvolle Sammlung von Lehrmitteln für Phyſik und Chemie.
Bei dem am Sonntag zur Beſichtigung erſchienenen Eltern er
regten die neuen, zweckentſprechend und h ackvakt ausge
ſtatteten Räume ungeteilten, freudigen Beifall.

Zum Beſten der Pflegerfamilienhilfskaſſe der Landesheil
anſtalt Nietleben wurde am Sonntag in dem großen, reich ge
ſchmückten, bis auf den letzten Platz gefüllten Saal der „Grünen
Tanne“ in Nietleben von Angehörigen der Anſtalt und ihren
Freunden ein gehaltvoller ſchöner Feſt abend gefeiert, der allen
Gäſten unvergeßlich ſein wird. Die verſchiedenſten Kräfte waren
in den Dienſt der guten Sache geſtellt. Techniſch geſchickt trug
Frl. Graupner zwei anſprechende Stücke auf dem Flügel vor.
Viel Beifall fanden auch die vier Trompetenſoli des Pfleger
Schnödt. Der Anſtaltspfarrer ſang Rob. Schumanns friſch
fröhliches Lied aus Goethes „Freiſinn“. Unter ſeiner Leitung
erfreute ein Männerquartett die Zuhörer mit Schenkendorffs
„Frühlingsgruß an das Vaterland“ und mit E. M. Arndt's un-
vergänglichem „Was iſt des Deutſchen Vaterland?“ Zu unſeren
großen Erinnerungen an die Freiheitskämpfe vor 100 Jahren
paßten die beiden packenden, ernſten Szenen aus Schillers
Wilhelm Tell“. Voll mächtiger Spannung war die Szene, in der
Wilh. Tells Rettung aus dem Sturm und dem Wellentoben und
damit aus Geßlers grauſamen Tyrannenhänden geſchildert wird.
Ein Charakterbild des deutſchen Tell, des Huſarenkönigs, des
Vater Blücher, des Marſchall Vorwärts mit ſchwungvoller Be-
gierung Die Strichen von P. Naucke gezeichnet, ließ
die vaterländiſche Stimmung voll weiterſchwingen. Das Pro
gramm ſchloß mit einem von Lehrer Oh fer ngeipten herzigen
Liederſpiel „Singvögelchen“, bei dem Frau Leutgab und
Pfleger Wunnenburger, die bereits im 1. Teil ein hübſches
Duett geſungen hatten, rauſchenden Beifall ernteten. Vi
wohner Nietlebens freuen ſich alljährlich auf dieſen Feſtabend,
weil man auf ihm viel Schönes und Wertvolles für das Herz mit
nimmt.an Kaiſer-Panorama Gr. Ulrichſtr. 475. Jn dieſer Woche be
ſuchen wir das Berner Oberland, das Lieblingsziel vieler Alpen
Wanderer. Bern iſt eine der ſchönſten Schweizerſtädte mit ſeinen
ſchönen Straßen und Laubengängen 2c. Von dort geht es auf
dem Thuner See nach Spiez, beſuchen dann Meiringen und
Grindelwald mit dem impoſanten Wetterhorn, auch einige
intereſſante Klettereien auf den Grindelwaldgletſcher können wir
beobachten und ſtatten der in den Gletſcher gehauenen Eisgrotte
einen Beſuch ab, unternehmen einen Spaziergang in das Lauter-
brunnental, gehen an dem meiſt waſſerarmen Staubbachfall vor
über zu dem Waſſerfall in der Trummelbachſchlucht und beenden
die ſchöne Reiſe in Adelboden. Nächſte Woche: Kaiſer-Jubiläum.

Schlägereien. Am Sonntag fanden wieder eine ganze
Reihe Schlägereien ſtatt, bei denen mehrere Verletzungen, z. T.
mit dem Meſſer, vorkamen. Allein in drei Gaſtwirtſchaften
wurde geprügelt, ſo in einer Schankwirtſchaft in der Großen
Klausſtraße, in einem Café in der Kleinen Ulrichſtraße und in
einem Tanzlokal in der Magdeburger Stvaße. Mehrere Spiegel-
ſcheiben wurden dabei eingeſchlagen und zwei Perſonen mußten
in die Klinik gebracht werden. Zu einer böſen Schlägerei kam
es auch in der Wallſtraße, wo ein Arbeiter bewußtlos fortge
tragen werden mußte. Jn einem Spezialitätentheater wurden
mehrere Angetrunkene wegen Störung der Vorſtellung entfernt.
Dabei S rn einem Angeſtellten des Theaters mit einem
Stock über den Arm.

Halleſche Tageschronik. Sonnabend abend ſtürzte ein
Jnvalide beim Verlaſſen eines außerhalb belegenen Schank-
lokals infolge Fehltretens von der Treppe und erlitt anſcheinend
einen linksſeitigen Knieſcheibenbruch. Er wurde mit dem
ſtädtiſchen Krankenwagen ſeiner Wohnung zugeführt. Ein
wegen Sittlichkeitsverbrechens vorbeſtrafter Schloſſer wurde
Sonnabend nachmittag feſtgenommen, weil er während der
letzten Monate im Bürgerpark durch unzüchtige Hand
lungen öffentlich Aergernis erregte. Die Feuerwehr wurde
Sonnabend nachmittag nach dem Kirchtor gerufen, um ein
Pferd, das in die Düngergrube gefallen war,herauszuholen. Am Sonnabend nachmittag wurde ſie nach der
Julius-KühnStraße gerufen, um ein Pferd, welches über
eine Treppe nach dem Heuboden gelaufen war,
herunterzuholen. In einem Geſchäftslokal in der Barfüßer
ſtraße wurde in der Nacht zum Montag ein Einbruch ver
ſucht. Die Täter ſind anſcheinend geſtört worden, denn am
Tatorte ließen ſie einen Dietrich im Schloß ſteckend zurück.
In der Nacht zum Montag wurde in der Leipziger Straße von
einem unbekannten Täter eine Schaukaſtenſcheibe ein-
ge ſchlagen. Montag vormittag wurde aus dem Trothaer
Mühlgraben eine 25 Jahre alte weibliche Leiche gelandet.
Die Leiche, die nach dem Trothaer Friedhof gebracht worden iſt,
war mit weißer Spitzenbluſe, dunklen Rock mit großen Knöpfen,
weißen Beinkleidern mit Spitzenbeſatz, ſchwarzen Strümpfen
und ſchwarzen Knopfhalbſchuhen bekleidet. Am linken Unter
arm trug ſie zwei gelbe Armreifen und an dem Finger der
linken Hand zwei Ringe. Sonnabend vormittag wurde eine
verehelichte Arbeiterin auf dem Wochenmarkte bei der Ent
wendung von Nahrungsmitteln betroffen. Da es
ſich anſcheinend um eine ge werbsmäßige Diebin handelt, wurde
ſie der Kriminalabteilung zugeführt. Geſtohlen wurden
ein faſt neuer, moderner, brauner Ulſter, ein faſt neuer hell
und dunkelbraundurchwirkter Jackettanzug mit grünen, gelb
burchwirkten, ſchmalen Streifen, unker dem Aufhänger die
Firma „Endepols und Dunker“; ein Herrenfahrrad, Marke
„Opel 80“, Nr. 235 628; ein Spazierſtock aus gelbem Rohr, glatte,
gebogene Silberkrücke mit dem Monogramm „A. H.“. Am
Sonnabend nachmittag iſt einem hieſigen Goldwarenhändler
beim Vorlegen der Ringe ein goldener Trauring geſtohlen
worden, Preis etwa 15 bis 18 Mk., von einer Frau aus dem
Arbeiterſtande. Sie trug Arbeitskleidung mit Umhängetuch, hat
blondes Haar, rote Wangen, mittlere iſt etwa 80 Jahre
alt. Sie erhielt eine unquittierte Rechnung. Der Ring iſt
60 Millimeter groß, 7 Millimeter breit, geſtempelt mit der Ab
bildung eines Schwanes, darunter 585, hierunter D. R. P. Mit
keilungen ſind erbeten an die Kriminalpoligei. Gute Belohnung
wird zugeſichert. Sonnabend vormittag zog ſich ein gehn
jähriger Schüler in der Torſchule beim Turnen am Barren einen
Bruch des linken Ünterarmes zu. Sonntag abend

Viele Be

hatte der Arbeiter Albert Schröder das Unglück, daß er beim
Abſpringen von der elektriſchen Bahn auf der Merſebur
Straße ſo zu Boden fiel, daß er ſich einen Armbruch und
Verletzungen im Geſicht zuzog. Er wurde bewußtlos nach ſeiner
Wohnung auf dem Kuttelhof getragen. Montag morgen
zerquetſchte ſich auf dem Alten Markt beim Eiſenaufladen
der Arbeiter Otto Kloppe die Finger der rechten Hand.
Er mußte ſich zum Arzt begeben. Beim Steineaufladen zer
quetſchte ſich Montag morgen an der Moritzkirche der Ar
beiter Kiſtenbrück die Zehen des linken Fußes. Er mußte
zum Arzt gebracht werden.

Fünfter kommunaler Bezirksverein Halle (Saale). Am 6. No
Faer 835 Uhr Monatsverſammlung im „NeumarktSchützen

u

Letzte Telegramme.
v. Knobloch freigeſprochen.

Frankfurt (Oder), 4. Nov. Der zweite Schwurgerichts
prozeß gegen den Forſtreferendar v. Knobloch endete
geſtern mit der Freiſprechung des Angeklagten. Nach dem
Gutachten der Sachverſtändigen, die den Angeklagten ſämtlich
für geiſteskrank erklärten, wurde den Geſchworenen nur die
eine Schuldfrage auf Totſchlag vorgelegt. Die Unterfrage
lautete auf mildernde Umſtände. Nach einer Beratung von
fünf Minuten verkündete der Obmann der Geſchworenen deren
Wahrſpruch, der auf nichtſchuldig lautete. Der Angeklagte wurde

daher freigeſprochen aber ſofort in Sicherungshaft ge
nommen.

Komponiſt v. Schellendorf F.
München, 4. Nov. Der Komponiſt Hans Bronſart

v. Schellendorf, ein Bruder des früheren preußiſchen
Kriegsminiſters, iſt geſtern hier im Alter von 84 Jahren ger
ſtorben. Seine Gattin, die frühere bekannte Pianiſtin Jnge
borg, war ihm vor einigen Monaten in den Tod vorangegangen.

Freiballon „Zeppelin“ über die Alpen.
Gmuend (Kärnten), 4. Nov. Der am Sonntag in Jnnsbruck

aufgeſtiegene Freiballon „Zeppelin“ überquerte
die Zentralalpen und landete hier glatt. Die Jnſaſſen
wurden aber von Gendarmen feſtgenommen, weil ſie angeblich in
verbotenen Zonen photographiert hatten. Erſt nach mehrſtündigen
Verhandlungen gelang es den Bemühungen des Bezirkshaupt-
manns, ihre Freilaſſung zu erwirken.

Börſen- und Handelsteil.
Mangfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft. Die

Gewerkſchaft erhielt von dem Halleſchen Oberbergamt Bergwerks-
eigentum in Größe von 24 Millionen Quadratmeter in den Ge
markungen Bennungen und Roßla zur Gewinnung der dort
lagernden Kupfer- und Silbererze.

4 Ländliche Spar und Darlehnskaſſe Schönhauſen a. E. e.
G. m. b. H. Der Geſchäftsbericht balanziert mit 254 576,67 Mk.
Die Debitoren ſind mit einer Geſamtſumme von 230 473,05 Mk.
verzeichnet, während die Kreditoren insgeſamt 224 699,95 Mk. be
tragen. Die Geſamthaftſumme aller 113 Mitglieder am Jahres
ſchluſſe 120 400 Mk.

T Die Landbank Berlin hat das im Kreiſe Angerburg Oſt-
preußen belegene adlige Gut Regulowken, ca. 2150 Morgen groß,
an den Gutsbeſitzer Herrn Erich Waſchau aus Wittenhof verkauft.

Der Aufſichtsrat der Leipziger Bierbrauerei zu Reudnitz,
Riebeck u. Co., genehmigte die vorgelegte Bilanz und ſetzte bei
einem Bruttogewinn in Höhe von 1 143 151 Mk. (Vorjahr 1 142 328
Mark), die Abſchreibungen auf 690 747 Mk. (Vorjahr 611 577 Mk.)
feſt. Der Reingewinn beträgt 452 403 Mk. (Vorjahr 530 745 Mk.).
Es wurde beſchloſſen, der Generalverſammlung eine zehn
prozentige Dividende, wie im Vorjahre, vorzunehmen.

Im Konkurſe des Bankvereins Kranichfeld, Akt.Geſ. in
Kranichfeld i. Thür. haben die Gläubiger bei Forderungen
in Höhe von 250 000 Mk. eine Quote von 80 Prozent zu erwarten.

Ungariſche EiſenbahnObligationen. Ein unter Führung
des Mannheimer Bankweſens Veit L. Homburger ſtehendes
Konſortium, dem auch die Firmen Gebrüder Bethmann-Frank-
furt a. M., L. Behrens Söhne-Hamburg, Ephraim Meyer Sohn
Hannover ſowie Gebrüder Arnold Dresden angehören, hat für
21 Millionen Mark fünfprozentige Obligationen der
Ungariſchen Lokal Eiſenbahn Aktien-Geſell-ſchaft Budapeſt übernommen. Die Obligationen ſollen an den
Börſen Frankfurt a. M. und Hamburg notiert werden. Es iſt
ein Einführungskurs von 98 Prozent vorgeſehen. Mit dem frei
händigen Verkauf wird demnächſt begonnen.

Berliner Produktenbörſe.
Berlin 3. November. (Eigener Drahtbericht.)

Der Verkehr am heutigen Getreidemarkte war recht ſtill.
Weizen war im Einklang mit dem Auslande matter. Roggen
dagegen war gut behauptet, da das Angebot geringer war.
Hafer wies keine Veränderung auf. Mais und Rüböl lagen
ſchwächer. Wetter: Regen.

Schlußbörſe.
Weizen: Dezbr. 187,00, Mai 195,00, Juli matter.
Roggen: Dezbr. 157,25, Mai 162.75, Juli A; behauptet
Hafer: Dezbr. 158 00, Mai 161,75 ruhig.
Mais: Dezbr. Mai ſtill.Rübbl: Nov. Dez. 65,50, Mai etwas matter.

Produkten- und Warenmärhkte.
Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel

Berliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 3. Novbr.
Weizen (Normalgew. 756 g) Man s (p. 1000 ky) frei Wagen:

Loko inl. (per 1000 kg) 179 82 Amerik. mix. 164168

abfallender runder 144 146November 2 Odeſſa nber weißer Natal ca J 7 7 Erbſen (per 1000 Kg):
Rog gen(Normalgew. 712 g): Jnl. u. ruſſ. Fulterware

Loko inl.*)(per 1000 x )155 156 mittel 163--170
abfall. n feine Taubenerbſen 171 195November Viktoriaerbſen WDezbr. Kleine KocherbſenMai Weizenmehl (per 180 Kky)

Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 22.00 27.00
Roggenmehl (ver 100 Kkg):

Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 19.10--21.40

Serſtef) (per 1000 Kg)
Futterg., leichte inl. 142 150

do. ſchwere 151 164
Wintergerſte, inländ.
ruſſ. u. Donau leichte 126 132

amerikan, Weizenklete:Hafer (Normalgew. 450 g): grobe und feine 10.00 10.50
Jnl.**) fein (p. 1000kg) 174 180 Roggenkleie 9.00--10.50
do, mittel do. 160--173 Seradella udo. 2 do. Lupinen, gelbe 22mit Geruch blaue —2ab Bahn und frei Wagen. frei Wagen und ab Bahn.

Berliner wtittagsbörf (Notierung der Produktenbbrſe.)
Weizen (Normalgew. 756 g):

Jnl.(p. 1000 kg) ab Bahn 179 182
abfall. 162 178

Nov. SDezemb. 187 187Mai 195 195 195Juli
Roggen (Normalgew. 712 9):

mee 15556ovbr.
Dez. 157 167-157
April
Mai 163 162 163

Mais (ohne Ang. d. Prov.):
amerikan, mixed u
runder 142 145 (ab Kahn)

Nov. n

Hafer (Normalgew. 460g):
inländ. fein 171 179mittel 155-170, gering

ov.,

Dezör. 158Ap il nenMai 161 161Weizenmehl (per 100 Kkg):
Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 22.00--27.00

(feinſte Marken über Notlz).
Roggenmehl (per 100 kg):

Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 19.10--21.40
Nov. Dez. n denn

Rübbl (per 100 kg in Faß):
Novhr.

Dezbr. 65.40 65.50
Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.

Berlin, 3. November. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl,
prima, NovemberDezember 19,00 Mk., ſeuchte Stärke 9,90 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 3. November. Branntwein 35 Vol, für 100 kg

(104-- 105 Ltr.) 80,76-—81,75 Mk., Branntwein 40 Vol.9/, für 100 kg
(105--106 Ltr.) 91,60--92,60 Mk. per loko ohne Faß ab Brennerel,
nach Angabe der Vereinigung Nordhäuſer Kornbranntweinſabrikanten,
E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 3. November. Spiritus, roher Kartoffel- in Mark
per 100 Liter à 100 Tendenz ſtill. Ohne Faß. Regulierungs-
preis 29,76 Mk. November 30 Br., 29,50 G. inkl. EiſenbandSpiritus
ſtücke je 5,75 Mk. höher.

Paris, 3,. November. Spiritus behauptet, November 44,50,
Dezember 44,75, JanuarApril 46,25, Mai-Auguſt 47,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 2. November.
Hamburg, 3. November.
Amſterdam 3,. November.

Rüböl loko 70,00, Mai
Rübbl ruhig, loko verzollt 67,00.

Leinöl flau, loko 24,
Dezember 237/, Januar April 248/5, Mai- Auguſt 25!

Paris, 3. November. Rüböl ruhig, Novbr, 77,00, Dezbr. 77,00,
März Juni 73,50, Mai Auguſt 72,50.

Zucker.
W. Hamburg, 2. Novbr. Rüben Rohzucker 1, Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 590 Kilo
per November 9,57* ber Dezember 9,62,,, per Januar-März 9,75,
per Mai 9,97 per Auguſt 10,17*/, per Oktober- Dezember 9,87!/
Tendenz: ruhig.

W. London, 3. November,
6 d. gehand., ſtetig.
nom,, ruhig.

Rüben- Rohzucker 88 Novbr. 9 ſh.
Javazucker 96 prompt 10 ſh. 10 d.

Kaffee.
Hambnurg, 3. Novbr. Kaffee-TerminNotierungen, (Nur für

Good average Santos.) Dezbr. 558/, G., März 57 G., Mai 57 G.,
September 58 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam, 2. November. Java Kaffee, good ordinary, be
hauptet, loko 45,

Havpre, 3. November. Kaffee
März 71, Mai 71 September 72,

Good average Santos Dezbr. 71,
Tendenz: ſtetig.

W. Rio de Janeiro, 1. November. Kaffee Zufuhren 11 000 Sack
in Rio, Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Premen, 2. November.

loko 70,25 Mk.
Antwerpen, 3. Novbr.

Nov. 6,20, Juli 6,00 Käufer.
Liverpool, 3, Nov.

Baumvwolle, ſtill,

Wolle.
Tendenz: Behauptet.

Baumwolle.
davon für Spekulation und Export B. Ballen.

Upland middling

La Plata-Kammzug Type B

Umſatz 12000 Ballen,
Tendenz: Ruhig.

Amerikaniſche middling Lieferungen Kaum ſtetig. Per Juni
per November- Dezember 7,14, per Dezbr.-Jan. 7,11, ver Januar-
Februar 7,11, per Februar-März 7,11, per März-April 7,10, per
April-Mai 7,10, per MaiJuni 7,10, per Juni-Juli 7,08, per Juli-
Auguſt 7,05, per AuguſtSeptember 6,87-

Metalle.
Amſterdam, 3. November. Banecazinn flau, loko 110
London, 3. Nov, Blei, ſpan., 208 VLſirl.,, engl. 21 Lſtrl.,

Zinn 183/, Lſirl., Zint 2187, Lſtrl.,, ChiliKupfer 73/, Lſtrl,, 3 Monate
71 Lſtrl.

Glasgow, 3. November. (Schlußbericht.) Roheiſen ſtetig.
Middlesborough Warrants per Kaſſa 50 sh. 9 d.

Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 3. Novbr. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. (Amtlicher Bericht.
Auftrieb: 552 Rinder (210 Ochſen, 114 Bullen, 43 Kalben, 182 Kühe)
3 Freſſer (gering genährtes Jungvieh), 246 Kälber, 697 Schaſe, 2711
Schweine zuſammen 4206 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 95--98,
H. 90 94, III. 84-—80, IV. 78 83, V. A für 50 a
Schlachtgewicht.
VI. 87--88, V. C für 50 kg Schlachtgewicht.

I. 95-—-98, II. 90 95, III. 86--89, IV. 80--85, V. 74 -79
Freſſer (gering genährtes Jungvieh)

i. II. 63-67. III. 57-62, IV. 46-66,

Kühe:
für 50 Kg Schlachtgewicht.
82--86 A. Kälber:
V. A. für 60 kg Lebendgewicht.

u. I. 82- Y.gewicht. Schweine: I.

Bullen: I. 91--92, II. 90--91, III. 89 90,
Kalben und

Schafe: I. 48--50,
V. C für 50 kg Lebend
II. 76--77, III. 72 75,

IV. 70-72, V. 64--70 für 50 kg Schlachtgewicht. Ueber
ſtand: 23 Rinder, davon
2 Kälber, 152 Schafe, 59 Schweine.

11 Ochſen, 4 Bullen, 8 Kühe, Kalben,
Geſchäft sgang: Rinder

und Schafe langſam, Kälber und Schweine mittel.

Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 3. November. Roter Winter-Weizen loko 98!/,,

per Sept. per Dezbr. 95, per Mai 97 per Juli
Mais per Mai per Juli ver Sept.
Getreidefracht nach Liverpool 2

W. Chieago, 3. November.
per Jult 878

Mehl 3,80

Weizen per Dez. 858/,, per Mai 90,
Mais, per Dez. 697/, per Mai 70/,, per Juli 70.

W. New-York, 3. November. Petroleum Standard white in New
York 8,75, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 11,25, do.
Credit Balances at Oil City 2,50. Kupfer 15,25 16,00.,

W. New-York, 3. November. Schmalz Weſternſteam 11,05, Rohe
und Brothers 11,55.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)
Straußfurt 2. Novbr. 1.10,

Nebra Obp. 1.94, 4 1.96,
1.34, 1.32, Brückenp. Köſ
0.58, 0,64,

3. Novbr. 1.,10, Grochlitz
Nebra Untp,

en 0,560, 0.54,
Weißenfels Untp. 0.26, 0.22, Trotha 1.26, 1.380, Uls
leben 0,61,

1 40, 34.
0.64. Bernburg 0,30. 0,28, Calbe Obp.

albe Utp. 0.20, 0,24, Grizehne 0,10, 0.05.

eitung in Haller re
ßanb für Handel und Industrie (Darmsfädter

Bank)
Filiale Halle a. S,

Alte Promenade 3, gexenüb. d. Stadttheat. 192 Millionen MarK.
Aktienkapital und Reserven:
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Fr. Schule r.
Schulz Knet 7

W ä

74.75b60 do. Kjäsan d
160 90t do. Wind Ryb d

82 70b Podol. kisnb d
83.90d Rjasan -Korſ d

t

M

giff. ab
Siegon -Sol.

Siemoens kl.

Siemensbl. l.

e

99.100 Rbinsk gar
88.400 860-Ost 96
898060Wechwroin
80.80b6 W adik.

71.2660 o. I
81.400 do. 1698
34400 kis. 2000

klein2076b0 krg. Netz

do. i int90 500 ſtai endet

92.750 do. Mittelm
101.9006 Macedon. 6.
94,500 do. Kleine

r

do 89 abg.
73.506 do. Ser. 2
75.25b er Mon
e FfForrocarriſs

North. Pao. Pr

Ponnsylvan

SouthPac.55
SlovisSf 27
do. Ref. 51

StlovissWst
Teohvant 6.A.

do. unk. 14 4 79.30b

Deutsche Hypoth.-Ptandb.

Bayrtyp. u W v

Berl. r Bl.

onDe do. .2 uk.14
i

o.7.8 u
8.13,140.19

84. 80v 8 18. 160.21
87.750 do. Ob lu18

S

e 7 r

t

S

e e

T

o o

Simonivs
South WstAfr

99506 Spinnés
00b6 Spinn. Reng.

Spritdank Ab
Stadtberg. H.

Stahl &Nölke
Stahnsd. Ter
Stack.& Hffm
Staasf. ch.Fb
Steaua Rom.

Stett. Brd. P
do. Chamoite J

do. Elekt. Mk. 7
do. Vulkan

Stod ek&C0.

806 Stöhr&Co kg 1
Stoewer Mhm J

3IStolbrg. Zink J
Stollwrek. V 1
StralsSp. 8tP7
SthltGossent 7

z Sturm Falzz. 0
Södd.mmob J
Tafelglas 5
Fecklendorg

124 756 Tel. d. Berlin.
126 00 b Telt. Kanalt.

219 0066 J emplh. feld
2 0966Terra Akt. -6

98.006 Ter. Grossch
155 256 00. N. Bot. Gr
109 90B do. d. Sehah
132 006 o. Mordost.

127.00B do. Södwest
(279 00b do. Witzleb.
114 506 Teuton. Misb

LingeolSchu

Cinke Hoffm.
S

J

do. Strassb
Stoew. Nam 2

Iangermd. 3
Teleph Berl2
Teut Misb. 3
Thalekisnh2
Tniederh. G
Thiel WVneki2?
Unt. d ind
Ver. Omoft.5
Vkisb. u 86.2
Westd. kieb2
do. Eisonw. 2
WestfOrahts

39 33. Wstl. Br. Vb3
53.000 nene Wilheimsh. 8
7o ob ddſſgaſ. Noreſf. dereſſro e

hypothekar. Sicher S teils 2
Mimk. Deb. G oolog. Gart.

r do.Nied. Te rWeberldttr.2 B I
16. f. An f. MNMapht Goſd4.
A. G. f. Mont.2 do.Adler Cem. 3

Alkalißonb.3
Allg. Ot.Kinb
do. Elkt. G. 08

do. do. S. -5
do Cok. u. St.
do. do. 3
Alsenptl-0.2
Anh. Kohl. 06

J

e

156 800 kgoet Saſrv
47.75b0 k ſehen. W

89 75B kisg. Void

15.50bBIEisah. Siles

e

er
J 2

c

51. lödenseh. i. 5
127 7566Läned. Wohs.
179.606 6. Luther Ma.
98 00b Magdb. Gas 1

1.80b do. Baubk. 1
7.0606 do. Ber193 00b6] do. Möh en

50b Malmod. &C0
115 75B Mannesmche

5126. 0066 Marie s Bg.
180 2560) Marienh Kot
168. 7506 Mark. Prtl. C.

Mark WstfBv
51.2560 Mrkt u. Köhlh
63 00B M. -Fb. Baum
21 25b6 do. Breouvor 1
20950B do. Buckau 1

do. do. V.- A. 1

do. Kappel7
MehWb Cind. 1
do. Sorau 0

Littau 5
eggen. w.
rMeguin&cF. Meinecke

MerkurWliw.
33 00b6]Or. P. Meyer

c

22

c o O

S

gothad. A. 06

lissab.2000
do. 400 M

Mail 45lirel
do. 1Olirol

Mosk. 25-28

SoſiaGolfd-Al e
Stockh. St. M
Venet. 30.
WienCommli a
do. lnvest. A. a

g33 St. A. 98 a

d Npidpk e92 2060 hie n d
83. 90b6FinipVPtsr d
75.70B 00. St. Hptx.2

7 n Kr ho73 906 penh. K. V a

92. 70b

J
e

r e
5

a

III

S
S do. do.

J

Dt. Pfd Posen
c

S

186.00b0 kmaiſöſirieh
77.00b Enogl. Wollw.
23.000 Erdmsd. Sp.
39 60b00. ErnstaC0.

110 650b6 sehr Brgu.
64 00b6kssen

S

c

e

2
S landsoh ötr.

do. do.
do. do.

Ostpreuss.
do.

do.

rn

do. 96 03 05
Lläd St. -A.06

do. do. 99
do. do. 95

AMekl. EbSehv

do do. 90/94
Old. StAv. 09
do. do. v. 03
Sachs G. St A

Zächs. Stsrt

Preuss. rin
annorrooſſ

S

180.00b Exels. fahrr
238 60b Faberbloist

51.260 ſag fus Mst.

l

Steauakm. 5

Vietor. Falls

an
Fran97.500 B. f. Thäring

94.606 Barm. Bankv.
98.100 do. Kreditbk

a

c

i

S c

o
Pest. K. B.2, 3
do. m. Obſ.2
do. Vatrl. Sp.
Poln. Pfodbr

C

CPosensche
do.

do.

ur u. Neumk

o

Pommoersoh,

do.
Posenseche

do.

Proussische

do.
Sächsische.

o.

Sohlesische

HessenNass.

o.
Rhein. Westf.

do.
Sehlesw. Hlst

do.

94 300
.406 00. 8. 11-17

do. (lit. O
do. lit. 6
do. i. c
Sachsische.

do.

do. neue
Sohles. altid
do. d. L. A C

do. do. do
do. do. L. A
do. do. L. C
do. do.
Sehl.Hlst. C

G do. oWostf. Land

do. do.
do. 3. Folge

Oſſ. st. r.
do. 1922
do. do.

Sachs Aſt. 0

do. Cobg. d
do. Weim d
Borg. Mr. M
Magdb. Witth

Brdb. Pr. u21

do. do.
Hano. Pr. 8.9

do. 8. 7, 6

do 94 ,97,00

Posen Pr. An

do. o.
do. do.

Rhopr.20,21

do. Sorieo 39
do. S. 22, 23
do. Serie 30
do. S. 24-29
do. Sorie 18
do. 9,11, 14
Westf. Pr. 8.3
do. Sor. 4, 5
do. Serſe 6
do. Serie 4
do. S. 2, 3,4

do. Sorie 2

e

S

S

e e

Westpr.rit.

do.

Uss l. 12.17

I do. 8. 18-22
do. S. 1-11
do. Km0Obs5-9

do. 9a,13,14
do. do. 1-4
Sachs w. P

do. do. 8.25
do. Krdb. 822

do. do. S. 25

Raab Grar.
SchwdhPf78
do. StPfabs3
do. 1902/04
Stekh.86/67
Ung. Bodk. Pf
do. H. B. Pf.97

do SpkCtl.2

e

do. S. 2 uk.2086505 Br. Ho. 16-22

do. 823 uk15
do. S24 ak18

do. 825 uk20

do. 826 uk21

do. S. 10, 11

8.2-9,12-19

Eisenbahn

e
r 820 h-Atſſerſotiyp

o Not n
3 I8roschu. Ld.

Crefelder
kutin-löd.
Frkf. Gäterb.
Hald. Blank.
Halle -Hettst
Kgshb. Crant

löb.-Böchen
Mekl.Fr. Wilh

Maederſaus.
;IMordh. Wern
;IRein Liebnw.
IZsch. Ffinshw.

do. Serie 17
(0, Ja knv.

93.506600. 7, 10-12

do. S 14uk14
do. S. 15, 16
do. S. 18, 19
do. S. 20, 21

do. S. 22, 23
do. S. 13,132
do. Sor. 8, 9
do. O. 82
do. do. S. 3
do. do.
do. do.

93 75B

Aussig- Teop

IBuschthoerd.

Orak. Agram.
bemberg. O
Oest. Staats
Orſent. Eisb.
Raab Osdnb.
Södöst. (1b.)
Arad u. Cran

do. Pr.

Frkf. o. B.14
do. Krv43 46
do. 00. S. 47
do. do. 8.51
do. do. 8.44
Goth. Grdk. 2
do. Abt. 3.4
do. Pfdb. 6.7

Imseſ. Rottd

Anatol. 60
Zaſtim. Ohio

Deuts Cagad. Pac.
Mogsbg. ſo
Bad. Pr. A. 67

Brschw20Tl
Cöln Md. Pr.

Hamb. 50 T
Oldenb 40 T
S. -Mein. 761
Ostaf. Eisb. A.

en

0 Ostaf. Schul a

Meridional
Mittelmesr
Pennsylvan.
Lux. Pr. Henri
Schantun
West-Siril.

n n Ah

S

do. I uk. i
Hamb. p.
do. unk. 16
do. unk. 18

Klein- u. S assenbahnengo. 1.190
do. vnk. 21

Nach Kleind

Ausſ. Fonds c Allg. Otsch l
do. lok. u Str.

Arg. kisb. 90do. San d7

do. Anl. v. 87

do. do. 1909

Stackt-, Kre Anſeih.
do. ab 000P

in. 4000M
Kl. D VI. ſt
Teltow. Kreis

do. do. c S

93.600 00. aus. 100l
83.75b do. G8. 3376

Bosn. Land

J

Sach 93, 02

Altona 1901
do. O u. 19
do,67,89,93
Augsburg 0
Bbarmen 09

do.

Berlin04 8.2

do. 76/76
do. 682/96
do. 1904 8.1

do. St8yn.19
do. 99,04,05
Bielefeld
Bonn 1696
do. 01/06

Brandenb O
Breslau 91
Bromberg02
Burg unk. 10

Casse! 190
Charl. 69/99
do. O7 uk.17

do. 1906
do. 11/12
00. 85 k. 89

o. 95,99,02
Cöln O08uk13

do. 94/03
Orof. 00/0
Oanrig
OtWilmersd
ODortmund

do. 1907
Oresd. 1900

do. 1905
Dösseld. 99

C

z

2

9

O

O

O
o

d

o

o

e

e

D

S

O

o

c
z

C
2

o

0

7
c

5
0

S

e

2

k
c

d

E3
5

e

O
2

O
D

o

d

O

c

O

V

O

O

2

e

2

V

D

2

2

94 006 Buen dir. PO8
95 006 do. 1910
95.006 do.

Zyſg8tA. mnttl94 25B öuf Anl. 11

do. 1906
Chin. An.v95
do. v. 96
do. Reorg.18
do. Hukuang
do. Tients. P.

do. zkgypt. Anon St. E. A.

freib. 1sfri
Groh. Monop.

do. 81-684
do. Pir. 400
do. ks. Goldr.
Jap.A10.1.7

0
o.

talien. Rent
Marokkost4
Mex.A 1000l

do. 200
do. 4200M.
do. 2100M.

à [0O6st. am. EbA
do. Goldrent.
do. 200 61
do. Kronenrt
do. einh. kv. R

do. Sild.-Rnt

do. Pap. Rot
do. 60r Lose

do. 64r Lose
Port. St. A.8

t en de

F

100 75b0

e

J
c

Barm.kldf. St
Boch. Gels. St

Braunsehw.
Bresl. El. Str.

klokt. ſeechb.

Erfurt. El Str.

Gr. Berl. Str.
do. Cass. St
Hamb. Strss,
Hann. St. V. A.

Magdeb. Str
Mariend. Bund

Posener Str.
Rostok. Strb

Stettin Strb
do. V.-A

Südd. kisenb

Ver. Eis B. V

er. er c 8*

9

5 118 00B
6*156.006
7

6

7*

153 00b
J 125 256

166 7566 do. S 14018

an. Bd. 3-10
do. S. 11. 13

do. S 185uk19

do. S 16uk27
lpzhip. b. Fus

do. Sorie 9
do. S Iuk14
do Ser, E. u. 7

3IMeklhypl-4
do. S. 6 uk. 15

do. S. uk.13
do. a. kv. 2u.

do. Strel. H.
do. do.
Mg. o. 2.6.7
do. 8.9uk. 14

do. S Iuk16
do. S 120k17
do. S 130k16
do. S 14uk79
do. S 15uk20

do. S 16uk2

Schſffahrts do. Konyv.
do. 8 10uk1 3

Hmb. Am.

Hansa ODmp

Kopenh. Opf.

Argo. Dampf. 7

Berlin. Lloyd J
D. Austr. Opt.)

ck 110
b Södam. n

Nordd. Lloyd 1
Schl.Opf. Co.
V Elbe Saale I

14

do. Pràm. Pfb

Mitt. Bdk.2-4
do. S. 6 vk. 15

do. Grdrbr. 3
Bdo. do. 8.2

MddGr10-12
do. S 13uk15
do. S 160k77
do. S 17uk19
do. S 18uk21

86.00b0Eſsenbahn-Pri do. S 190k22
91.10b76.50b örscow. Iosd

flalb. Blnk 84
do. 1895/03

do. 1909
Mekl.Fr. Wilh
NordhWernk
Zschpk.Fiost

do. Sorie 14
do. S.7-9.,13
Pfalz. Hp. Pfb
Pr. Bod. Kr.4
131417.-21
do. S 22uk15

hoh. Irad
Elis. WGld stf
Cal. Carl w.
Kronp. Rudb.
Nagykikinda

c S C

S

n e

cS

c
S

a

S

Aplerd.H.B.8
Mschaffb. P.2

Bergm. El. 3
Br. Elekt. 93
do. k.v 1905
do. uk. 1913
do. uk. 1915

do. Hot Kaish
do. do. 1907
C ismareckh.
Bochum. Bgw

92. o Brok. v. Brik
92.50 b 8rsch Kohl. 3

Bresl. Wgb. s

Brown Boveri
Budoer. Eis.

IBurb. Gwrk.

CalmonAsbö
Charf. Cern.3
[ChfabWeil.2
CölnGas uf3
Cont. Wass. 8
OrofeldStr.8
Dangend. 3
Dess. Gas 5
Ot.-bux. Bgw

do.
Vebrs E. 3

t. Bierbr. 3
Dt.Eisd.Btr.2

do. Ser. 1292. 7508 Ot. kabei 3

92.606 t. Wassrw.2
93.50 t. Kaisorbw.
93506 Donnersmkh

do.
Dorstf. Cew2

IDortm. Union

do. uk. 143
do.92. s0do össldDsbK s

kint. Tioſb 3
kisnh Silesia
Elderf.Pap. 8äiee hoch s

do. vk. 23

do. 5kl. lief.-G8.5
do. unk. 145
Elekt Südw.2

do.
El. Licht u. K4

Elektroch. W.
Eogl. Wollws

c 0.
Flasb. Sechftb

frist. Rossm
Golsonk. Bgu

ög Marienhs
do.

Germ. Schft2
93 2066]68. f. el. Vnt. 3
93 5060] do.

606 61öckauf 8.3

Gr. Brl. Str. 3
do. 1911 3
Hmb. AmPekf

do.
84 000 d dolloalſs

006 Molsg.förd 2
Harp. Bor

Harim. M. 3
Hasp. kisens
henckWlfb. 3
Herne Vor 9

do.

Hibdernia kv.
flirschb. d 3
Höchst.Fbwa

zIHohenf. Gw. 3
Hohenlohe W
Hörd. Bgw. 3
Hösch Sthlw.

Hlösten. Gw.2

Jjse Bergb.2
Jess on Kal 2
Kaliw. Aschrl

Kattow. Bgw.

e zwuhie

an 2

85.25B

90 700

98 50B
98.60 b

97.40b
93 750
95.6506

99.50B
94.506
87.00B

84600

97256

83000

99.506

34.700
98.006
97.3010
96.0960
90.256

89.60d Ber be

95.90b0Darmst. B. Mk
98. 50h0 Dessau. Idb

3 Plandbank
;eipz. Krd.A

90.50b0] do. Kreditb

97.75b00t. Kred.A

Bri Hand. G.
do. Hypoth. B.

do Den
do. Mabklerv.
Bras. Bk. f. Dt.
Bßraunschw b
do. Hanno. Hyp

Chemn. Bnkv.
Ored V Nevig.

Otrib.f Eisbw
Coburg. Kreod

Com. uDisk. B
Dan.lndm.8
Danrig. Prvtb

Dt.-Asjat Bk.
t. Ansiedlb
Deutsche Bk
do. Effekt. B.
do. Hypoth.
do. Nation B
do. Palàst. B.
do. Vebers. B

Disk. Komm
Dresdner B.

Elberf. Bnkv
Ess en. KredA
Gotha Grdkr.

do. nflamb. P
Hannov. Bank

Hildesh. Bk
Kieler Bank
Königsd. V. b

Löbdek. Kmrb
Luxemdb. Int 6

Magdb. Bk.
Markische b
Meckl.B.40
do. Hypoth.

Meining. do
Mitteld. Bodk

do. Privatb
Mittelrh. B.
Mölh. (Rhr.)b
Mationalb. fO
Mrdd. Grdkrb
do. Kred Anst

Oldb Sp. ulhb
Osnadr. Bank

Ostb. f.H.u. G.
Potersb. ODisk

do. Int. H. B.
Pfalzischeb.
Potsd. Kr.-b.
Prouss. BdKr
do. Ctr. Bd. Kr
do. Hyp. A.-B.

do. Pfdbr.-6.
Rejchsb. Ant.

Rhein B. abg
do. Krod. B.
Rh. WVsttf Bdkr
do. ODisk. Ces

Rigaerkomm
Rostock. 6k
Russ. Bk.f. a
Sachs Bank
do. Bod. Xr.A

Schaaffh Bkv

Schles. Bkv.
do. Bod. Kr. A.

Schwrabpb
do. landb. 40

Sidir. Holsb.
Siegener Bk.
Südſd. Bodkr.

do. ODisk. G
Veroinsbd. Hb

Warsoh. Kom
Wstd. Bdkr.A
WetflippVrb
Wien. Bankv.

112.0066 ßayr. Oeſſuſ.

e S

m

z 137.80b do. Linoleum

do. Vra.-A
Ankrw. Hgstb

Annab. Sing
Annen. Gusst
Aplerd. Brgb.

Archimedes
Arenbrg. Bgb
ArnsdortPap
AschatfabPp

115.25b Baleko, Fei.
110.006 8amb. Mälz.

c O e e e

e e

100. Dor do. Hartstein

Zing. Meta
116 2566 Zzismarekhtt.

179 256 Bod. G. Berl. M
124 00B do hehbsSehà
122.00h6 Böhler Co.
189 00B Borsigwalde
203.00b6 per W122.006 Braunk. u. Br.
124.7566)Braschw. Khl
147.106 do. dute
182 106 Bredow. et
109 7560 r eitonb. 2m
144.75b6 IBrem. Allg G

126. 250 o. Wollkàm.

153.900 Bresl. Spritt,
116.75b6]Brown Bovori

105.00B IBruchsal M.
81.006 Budervus kis.

153.50 b 8Buseh. opt.
151.750

Cart. Losech

do. ohne Gon.
Cassel fedst
Charl. Wass.
Charlott Rütt
Chm FbBbuck.

do. do. St.-P.
do. Golsenk.
do. Griesh. El
do. Grünau
do. v.heyden
do. Hönning.

Oid ſtow0d
Otsch. Ans. 8
Landb. Ob 3

do. Miteh.do. Oragiend

do. Woilor

J en
do. Albert

werſiner rauereien

yidd do

l re e

d

Chemo. Wrkr 7
Cöln Möcen 7

31R. Frister
Frist.& Rss
froedoln Zek

Gaggenau.
Gasm. Deutz

Gebhard&00
Gobdh könig
Geisw. Eisen
Gelsenk. Bw.

do. Gusstah
Gensch. 4 Co
Georgs-Mar.
do. Vort. A.
Gerb ufſRenn
Germania PC

Gofresh. G.
Ges. f. ol Vnt.

36Gevlsb.H.u0f
Gſesol. Com.
Gildemst. 40
Girmes &0C0.

;6ladb. Woll
Gladenbd. 48

6lasm Sechlk

6laurig. Zek
Glückaufv.A
Gb Goedharit

;Görl kisabbo
do. Masehin.
Gothaer W
Greppin.

Grorendr.

Gritrner M.
Gr Stroh. C

E. Grundlach
A. Gutmann
Habrm406.
Hacketh. Dr.

Hallesche M.
Hamb. El.-W.
Hammersen
Handlg. f. Gr.

Hst. Bolleall.
Hannov, Bau
do. immobil.

do. Maschin.
do. Waggonf.
Harb. Wien G
Hark. Bw. StP

do. Brückenb

do. do St. Pr.
Harpen. Bgb.

Hasperkisen
Hedwigshött

IHeilmannolm.
Heinlehm&0
Heinrichsh.
Held&frnek.
Hemmorprtl.

IHerbrand W
Hermaonmhl

Hildebrad M.
7 104 40b6Hilgers Vor

243 1066ilpert Arm.
284 00v6indr Auffrm
192 500 ireeh Kopf.

Hirsehb
4085 00b G höchst. Fb

flösöhk. v. St.

Hoffmang St.
Hohenlohe W.
AHorch&Cie
Hotelbotr. Gs

do. V.-A.
Hotel Disch.
HöxtGodlhvA

Hubertus Brk

7 157.506 MNev-Grunew.

c O

c h n

S

e

Hartmann M.

C

e

c

6 141.500 Rockst. ch

Höpfeldldw. 7
Hutschenr. P. 7

c

lessenitzſal J

56. 906 Milow. kisnw.

118.750 Mix Genest
232.000 Mhle. Röning
219 75b6Mälh. Bergw.

19.756. MälferGumm
148 000] do. Speisot.
137.008 Nähm. Koch
236.0066]Naphta Procd.

74.50 Neptun Sehtf

72.50 b. Westen
126. 50hBMeve Boden
176. 000 b Niedorl. Koh
199 00b Miedsehl. El
140. 00 h Nionb. Eis. ab
172. 00h Nitritſabrik
89 Nordd. Eisw.

do. do. V. A.
do. Gummi
do. dJuteSplA

do. do. L. 6
do.

do. Spritwrk.
do. Steingut
do. Trik.- W
do. Wollkàäm.
Krnb. Herk. W

225.60h Obscehl Eis
137 2506 do. E. nd Car.
110 00B do. Kokswrk.
186 00b6] do. Pr. Cem

3 0dnw. Hartst.

Oeking Sthlu
OelfGrGerau

Ohles Dinku.
Oldb. Eish. kv

Oppeln.Cem.
Orenst. &kop
Osnadr. Kupf
Osteld. Sp

Pant.Gdseh

Passage

Penig. Msch.

do.
Peirol. W. A.

Pfersee Spin

Jul. Pinisch
Planiawerke
Plauen. Spitz
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ThörNad. uSt
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do. frankSeh
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Wickrathled
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WiſkeOmpfk.
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13.000 Dessau. Ca
111000 t. Atf. Telag

00b do. Babeock
82.006 t. u. Bgw. V.
18.7560 do. Mied. Tel.
65 0060 do. Oest. 6

11.75b0 do. Ostaf. Gs
03.756 do. Södam. T
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00.00bB do. Asph. Cer
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do. GoſdA. 89

do. do. 94
do. do. 96
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